Kreis- Blatt 


den Danziger Kreis. 
N 21. 2 88 Danzig, den 21. Mai. 1859. 


Amtlicher Theil. ; 
I. Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Landrathe. 


1 Des Regenten, Prinzen von Preußen, Königliche Hoheit haben — mittelſt Allerhoͤchſter 
an vom 7. v. Mio. — die Herren Miniſter des Innern und der Finanzen zu ermaͤchtigen 
geruht: 

dem Major Serve auf Maxen im Koͤnigreiche Sachſen fuͤr den Abſatz und Vertrieb von 
Looſen zu der von ihm beabſichtigten deutſchen National⸗Lotterie zu Gunſten der Schiller⸗ 
Stiftung, der Tiedge⸗Stiftung und des Denkmals für Carl Maria von Weber, innerhalb, 

des Koͤnigreiches Preußen die ſtaatliche Erlaubniß zu ertheilen. N 5 
55 Indem wir diefes zur öffentlichen Kenntniß bringen, beauftragen wir ſaͤmmtliche 
Polizei-Behoͤrden dafuͤr zu ſorgen: daß dem Abſatze und Vertrieb der auf den Betrag von einem 
Thaler feſtgeſetzten Looſe zu dem obigen Unternehmen überall kein Hinderniß in den Weg gelegt 


werde. 

Danzig, den 1. April 1859. N 

: Koͤnig liche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 

= Abſchrift vorſtehenden Erlaſſes der Königlichen Regierung bringe ich hiemit noch zur beſon⸗ 
deren Kenntniß des Kreiſes. ? 

Danzig, den 16. April 1859. a 5 
No. 5497, Der Landrath v. Brauchitſch. — 


2 Anfaug des Impfplaus pro 1859, 
Der Kreis⸗Wundarzt Frenzel impft: 5 
am 24. Mai c., 8 Uhr Morgens, in Prauſt die Kinder aus Prauſt. f 
am 31. Mai c., 8 Uhr Morgens, in Prauſt die Kinder aus Zipplau, Ruſſoczin und Langenau 
i 5 umd rebidirk, einen Theil der Kinder aus Prauſt. f 
am 31. Mai c., 2 Uhr Nachmittags, in Prauſt die Kinder aus Muͤggenhull und Roſtau und 
1285 revidirt den anderen Theil der Kinder aus Prauſt. f 
am 3. Juni c., 8 Uhr Morgens, in Prauſt die Kinder aus Giſchkau, Kemnade, Rottmansdorf, 
und Pfarrdorf St. Albrecht. 25 f ; 
(Fortſetzung folgt.) 
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3. Von der Koͤniglichen Regierung iſt die verehelichte Erdmuthe Wagner als Hebamme 
appr obirt und fuͤr den Steegner Hebammenbezirk, zu welchem die Ortſchaften Steegen, Junker⸗ 
acker und Vorwerk Zieſewald gehoͤren, vereidigt worden. 

Danzig, den J. Mai 1859. 
No. 13547. Der Landrath von Brauchitſch. 
%. Der Hofbeſitzer Andreas Arndt zu Neuendorf iſt zum Schulzen fuͤr dieſe Dorfſchaft 
ernannt und als ſolcher von mir beſtaͤtigt worden. a 

Danzig, den 7. Mai 1859. 


No. 862. Der Landrath v. Brauchitſch. 
5. Der Knecht Friedrich Ladmann iſt am 5. d. Mts. heimlich aus dem Dienſte des Herrn 


Rittergutsbeſitzers von Tiedemann, genannt von Brandis, auf Woyanow, entlaufen. Saͤmmtliche 
ee und Schulzendämter fordere ich auf, den p. Ladmann im Betretungsfalle hier ein⸗ 
zuliefern. 

Danzig, den 13. Mai 1859. 
No. 16g. Der Landrath von Brauchitſch. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


6. Die unverehelichte Caroline Florentine Wagner aus Bohnſack, Kreis Danzig, hat am 
9. April ihren Dienſt bei dem Krugpächter Kohnert in Bonslack heimlich verlaſſen und ſich eines 
Diebſtahls an Kleidungsſtuͤcken verdächtig gemacht. 

Die Polizeibehörden werden erſucht, auf die Wagner zu vigiliren, fie im Betretungsfalle zu 


verhaften und der nächſten Gerichtsbehoͤrde unter Bezug auf dieſen Steckbrief zu uͤberliefern, mich 


aber von der Ergreifung in Kenntniß zu ſetzen. 

Signalement: Dieſelbe iſt 29 Jahre alt, 5 Fuß groß, mittler Statur, hat ſchwarze Haare, 
runde Stirn, dunkle Augenbraunen, blaue Augen, gewoͤhnliche Naſe und Mund, mangelhafte Zaͤhne, 
rundes Kinn, geſunde Geſichtsfarbe, keine beſondere Kennzeichen. 

Wehlau, den 30. April 1859. 
Der Staatsanwalt. 


ce Die Magd Marianne Czeya, 23 Jahre alt, von unterſetzter Statur, Haare: blond, 
Augen: blau, Geſichtsfarbe: geſund, hat ſich — nachdem ſie ſich heimlich in den Beſitz ihres Dienſt⸗ 
buches zu ſetzen gewußt — in der vergangener Nacht aus dem Dienſte bei dem Gaſtwirth Beos⸗ 


kowski hierſelbſt entfernt und iſt wahrſcheinlich in die Gegend von Danzig zugegangen, woſelbſt 


fie früher gedient. — ö 
Es wird erſucht, die p. Czeya im Ermittelungs falle zu verhaften und nebſt ihren Sachen 
per Transport mir zuführen zu laſſen. 
Carthaus, den 2. Mai 1859. 
Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 


un: een nn 
8. Die Jagdnutzung auf der 277 Morgen 209 PIRuthen eulmiſch enthaltenden Feldmark 
Bodenbruch, ſoll auf drei Jahre, vom 29. Auguſt 1859 ab, in einem am 8. Juni c., Vormittags 
10 Uhr, im hieſigen Rathhauſe vor dem Herrn Aſſeſſor Braß anſtehenden Licitationstermin in 
Pacht ausgeboten werden. 5 


Danzig, den 11. Mai 1859. . 
Der Magiſtrat. 


— FE ERTESRANER 
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9, Nachſtehende zu den ie der Stadt Danzig gehörige Landſtücke auf Bürger⸗ 
nieſen ſollen, von Lichtmeß 1860 ab, auf 6 Jahre anderweit in Zeitpacht gegeben werden und 
kümmen davon in den folgenden im Rathhauſe vor dem Herrn Aſſeſſor Braß anſtehenden Termine 


ur Licitation, als: 
8 am 11. Juni c., e 10 uhr 


1) das kleine hohe Stück von 5 Morgen 0 BE 5 culm. 
2) der ſogenannte Schweinskopf von 25 5 
3) das große ur 115 1% 271 Do» 
Juni c., Bormitte 8 10 Uhr, 
4) das kleine ange Stück von e 225 [I⸗Ruth. culm. 
00 vom ſogenannten . 0 5 
2 o. 


7 


8. Juni c., en 810 uhr, 
8 vom genen Freibeitslande 11 De 75 [I⸗Ru er culm. 
do. 


9 ö großen Ruſſenhügel 10 0 152 do. 
m 22. Juni c., Vormittags 10 1 
15 Bon fogenanten Ruſſenhügel - 0 Morgen 10 BE un culm. 
1 " 2 „ D. 
12 e 4 39/1 do. 
m 25. Juni 58 Vormittags 10 Uhr 
15 Bon bee gr. Ruſſenhügel 10 Morgen sin BE Sun culm. 
14) > Klauskrug⸗Stück 1 Hufe 1 5 
15) = 5 1 1 9 db; 
m 29. Ju ni e., Vormittags 10 Uhr, 
175 Dom enen kleinen Rufenbügel = Morgen 119 L⸗ Wide culm. 


un 


17) ” " 
18) der do. Kälber⸗ Heck 3 105 do. 
m 11. Juni c., Vormittags 10 Uhr, 
— 19) der ae 75 Kirchhof von 3 Morgen 85 UI 5 culm. 
Zte u 
21) von d. ſögenannt. groß. Sonntagsſtück 11 55 125 995 
am 15. Juni e., Vormitta 1 0 10 Uhr, 
0 von dem großen Sonntagsſtück Ra — A 5 culm. 
7 ar O. 
222% Do. 
am 18. Juni e., eg 10 Uhr, 
5 vom 3 buile . 5 255 D: m culm. 
27% 9 . 16 118 5 
m 22. Juni c., Bormitte 8 10 Uhr, 
. Oreispufen-Stit . . orgen 170 1:Ruth. culm. 
„ = N 3 5 is 15 
o. 


m 25. Juni — Bormitings 10 10 9 
u venere if, Stück — 5 culm. 
1 0. 


. x : 179 do. 

am 2 9. Ju uni e., Borinitzage 10 Uhr, 
an Von der 2. Tafel des Freiheitslandes 18 Morgen 7 RR culm. 
o. 


3 30 5 * U * „ 


3. 6 216 7 do. 
am 4. Juli e. „ Vormittags 10 Uhr, 
37) von der 3. Tafel des Freiheitslandes 6 e 206% D: un culm. 
37 vom r Mane Kirchhofe 6 
39 kleinen Sonntagsſtück 10 130 do. 
Die Pachtbedingungen ſind in unſerm 3. Bürkau einzuſehen. 


Danzig, den 7. Mai 1859. Der Magiſtrat. 


u 
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10. Die am 21., 25., 28. Mai, 1., 4. und 8. Juni c. Behufs Verpachtung der Bürgee 
wieſen anſtehenden Licitations⸗Termine werden aufgehoben und reſpective auf den 11., 15., 18 
22., 25. und 29. Juni c. verlegt. 1 

Danzig, den 18. Mai 1859. a 
Der Magiſtrat. 


11. Zur Verpachtung der Fiſcherei⸗Nutzung in der Bootsmannslaake, auf drei Jahre, vom 14 
Auguſt 1859 ab, ſteht ein Licitationstermin am \ 

11. Juni c., Vormittags 10 Uhr, ; 
vor dem Herrn Aſſeſſor Braß im hieſigen Rathhauſe an, wozu Pachtluſtige hiermit eingeladen 


werden. 

Danzig, den 11. Mai 1859. 

Der Magiſtrat. 
— ——— — 
Nicht amtlicher Theil. h 

12. Der Neubau der hieſigen Kirchen⸗Kathe ſoll am 24. Mai d. J, Vormittags um 10 4 
Uhr, im hieſigen Schulhauſe an den Mindeſtfordernden Öffentlich ausgeboten werden, zu welchem 
Termine Bauunternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß Koſtenanſchlag und Bedingun⸗ 
gen im Termine bekannt gemacht werden ſollen. 5 8 = 4 

Trutenau, den 3. Mai 1859. Das Kirchen⸗Kollegium. A 


13. Die 1 
Hagelſchäden-Perſicherungs Geſellſchaſt zu Erfurt, | 


0 ig = 
durch Allerhöchſte Cabinets⸗Ordre d. d. Berlin, 
den 2M. Februar 18145, : 
zählte 1858: 8,818 Mitglieder mit 6,194,850 Thlrn. Verſicherungsſumme, wovon 3629 mit 
einer Verſicherungsſumme von 3,000,800 Thlrn. ſich als neue Mitglieder der Geſellſchaft an⸗ 
ſchloſſen, und verguͤtete an 868 Intereſſenten die nach anerkannt ſoliden und liberalen Grund⸗ 
fägen abgefhästen Schäden mit 48,940 Thlrn. 10 Sgr. 7 Pf, ee, 
Sie führt auch in dieſem Jahre fort, auf Grund ihres Statuts zu den wöglichſt billigen Praͤ | 
mienfägen Verſicherungen abzuſchließen, zu deren Vermittelung ich mich empfehle. a 
Die Ueberſchuͤſſe der Praͤmieneinnahme im Falle des Nichtbedarfs gehen nach den Beftinmun- 
0 des Statuts theils dem Reſervefond, theils direct den ordentlichen Mitgliedern als Dividende 
Danzig, den 15. Mai 1859. . 
f Der General⸗Agent 


| | 
Emil Tesmer, | 


> L? 


Frauengaſſe 50. 
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c eee 
14. oggatz & Oſtermann, Hundegaſſe 61., empfehlen: 4 
8 Engl. Patent⸗Asphalt⸗Dachfilz, vorzuͤgliche Qualität in Rollen von 66 5 
bis 105 Fuß Länge und einer Breite von 224 Fuß pro engl. Quadrat⸗; 
fuß a 11 Pf. 
Asphalt⸗Dach⸗ oder Steinpappen in Rogen von 30 Fuß Länge und 3 
Fuß Breite pro rhl. Quadratfuß 10 Pf. 
Asphalt⸗Dach⸗ oder Steinpappen in Tafeln verſchiedener Groͤße pro 
rhl. [Fuß von 7 bis 9 Pf. 8 k 
Engl. Patent⸗Portland⸗Cement von Knight, Bevan und Sturge. Inlaͤn⸗ $ 
diſcher gelber Cement, Roman⸗Cement, Asphalt, Waſſerglas, Asphaltpapier, Flieſen ꝛc. ꝛc. x 
FTT 
Auf der Beſchäͤlſtation Zoppot decken 2 Königliche Hengſte fremde Stuten, gegen 2 rtl. 
Intereſſe der Erhaltung dieſer Station glauben wir dieſelbe Stutenbeſitzern empfehlen zu duͤrfen. 
Der landwirthſchaftliche Verein z. Zoppot. 


16. Cin junger Mann, der die noͤthigen Schulkenntniſſe hat, findet eine Stelle zur Erlernung 
der Landwirthſchaft in Katzke, Bahnhof Hohenſtein, beim Gutsbeſitzer Boy. i 

17. Ein Grundſtück mit circa 80 Morgen Ackerland, 4 Morgen Wieſen, Obſtgarten und 
Weideland, vollſtaͤndig beſtellter Saat, an der Chauſſee von Danzig nach Neuſtadt gelegen, iſt 
ſofort zu verpachten. Näheres in Danzig, Breitgaſſe 14. 


18. Wieſen⸗Verpachtung zu Müggenhahl. 

Donnerſtag, den 26. Mai 1859, Nachmittags 3 Uhr, werde ich auf Verlangen des Guts⸗ 
995 Herrn Collins die zu Müggenhahl gehörigen Wieſen oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
erpachten; 5 5 „ 

Circa 25 Morgen zum Vor⸗ und Nachheu in abgetheilten 

Tafeln. | 

Die Pachtbedingungen werden vor Beginn der Licitation bekannt gemacht und iſt der 
Verſammlungsort der Herren Pächter bei dem Wieſen⸗Aufſeher Wopczikowski zu Müggenhahl. 
Jo h. Jae. Wagner, Auktions⸗Commiſſarius. 
19. Sommerweizen und Roggen, Thymothee, rothes Kleeſaat, gelbe und blaue 
Lupinen, Hanf u. Leinſaat, ſowie Hafer und Gerſte, werden empfohlen Kohleumarkt 28. 


20. Saat- Wicke iſt zu verkaufen Kobleumarkt 28. 
al: Holz-Auction. f 96 
Am Dienſtag, den 31. Mai, Vormittags 10 Uhr, ſollen im Gr. Kleſchkauer Walde eichene 


Bau- und Nughölger wie auch eichene Brennhoͤlzer meiſtbietend verkauft werden. 
Sottf. Grube. jun. 


22. Schaafſcheeren beſter Qualitat empf W. Krone, Holzmarkt. 
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lithographiſche 2 


der 


Wedelſchen Hofbuchdruckerei 


Herausgabe Druck des 
(es Jutellig.⸗ Blatts.) Jopengasse No. 8. (ii, Kreis⸗ Blatts.) 


empfiehlt ſich hiemit dem geehrten Publikum 
zur Ausführung von Viſitenkarten und Geſchäfts⸗ Empfehlungen, 
Verlobungs⸗ Hochzeits⸗, Entbindungs⸗ und Todes⸗Anzeigen in 
LE und Briefformat, wie überhaupt zu allen in dieſes 
Fach gehörenden Arbeiten. 


Die Pe 
"Has ei-V ersicherungs-Gesellschaft 
in Elberfeld. 


gegründet mit einem Kapital von einer Million Thaler, 
verſichert zu billigen und feſten Praͤmien bei welchen nie eine Nachzahlung erfolgen kann, 
ſaͤmmtliche Bodenerzeugniſſe, ſo wie Fenſterſcheiben gegen Hagelſchaden. 
Die an werden prompt und ſpaͤteſtens binnen Monatsfriſt nach Feſtſtellung dere 

elben ausgezahlt 
\ Nähere Auskunft unter Gratisbehaͤndigung der Ankrags-Formulare und Verſicherungs-Be⸗ 
dingungen ertheilen bereitwilligſt die Agenten: 

in Prauſt, Reſtgurateur C. A. Schwedland. 

„ Dirſchau, Kaufmann Joh. Enß. 

„ Pr. Stargardt, Kaufmann C. J. Hannemann. 

» Berent, Rentier S. R. Schulh. 

» Schoͤneck, Stadtgerichts⸗Secretair Helmeke. 

„Marienburg, Gaſthofbeſitzer G. Anderſon. 

» Neuteich, Kaufmann P. Quiring. 

„ Elbing, Kaufmann Carl A. Frentzel. 

» Tolkemit, Steuer⸗Erheber A. Oberſtein. 

„ Niuſtadt, Lehrer O. Gollong. 
» putzig, Kantor K. O. Blumenthal. 

ſowie der unterzeichnete, zur Vollziehung der Polizen ermaͤchtigte Haupt⸗Agent 

Danzig. im Mai 1859. Ad. Pischky, Hundegaſſe 52. 


... “..... —. —— 
Redakt, u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng. 
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